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Vorwort: 


Das FS-A1lST Benutzerhandbuch ist ein Buch, das zum Lieferumfang 
des PANASONIC TURBO R gehört, Das Titelbild des Buches zeigt 
einen Tisch, ein Fenster und ein Wandbild. 


wir haben die nach unserer Meinung wichtigsten Artikel aus dem 
Buch übersetzen lassen, Schwerpunkt sind die Kapitel über die 
Benutzung der mitgelieferten Disketten-Software, hier vor allen 
das Frogrammpaket zum PCM-Sampling mit allen Funktionen. 


Die Übersetzungen stammen von Noriko Fujimura und wurden von mir 
nur geringfügig nachbearbeitet, 


Alle Seitenzahlen der Ubersetzung entsprechen exakt den Seiten- 
zahlen des Handbuchs. Wo es notwendig erschien, wurden Grafiken 
in die Übersetzungen übernommen. In anderen Fällen werden die 
im Handbuch enthaltenen Bildschirmgrafiken und Menüs erklärt. 


ks bietet sich deshalb an, bei der Arbeit sowohl das Original- 
Handbuch als auch die Übersetzung zur Hand zu nehmen. 


Viele der japanischen Zeichenfolgen werden Euch bekannt 
vorkommen. Es handelt sich um "Standard-Texte”’, die auch in 
anderen japanischen Frogrammen (auch in Spielen) vorkommen 
(Diskette, ja, nein, abbrechen, ausführen usw,). Von daher 
ist es empfehlenswert, sich die kurzen Zeichenfolgen einzu- 
prägen. Es ist wirklich nicht schwer, und man erspart sich 
dadurch viel Arbeit. 


Natürlich wird Euch das eine oder andere aus den Übersetzungen 
schon bekannt sein oder als selbstverständlich vorkommen. Das 
war nicht zu vermeiden. Ich mußte ja nun mal festlegen, was 
übersetzt werden sollte. Wenn ich dann im nachhinein sehe, daß 
ein Satz bereits bekannte Dinge enthält, dann kann ich ja zu 
Noriko auch nicht sagen "das brauchen wir nicht”. Wenn sie es 
übersetzt hat, dann hat sie es übersetzt ! 


Im großen und ganzen werdet Ihr aber feststellen, daß die 
Übersetzungen eine Fülle von Informationen enthalten, ohne 


die man den TURBO R mit seinen vielen Möglichkeiten gar nicht 
richtig nutzen kann. 


WR 


(C> 1991 by MSX-Studio Agnes Müller 
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Seite 12, zweite Grafik (oben in der Mitte): 


Die Taste PAUSE darf man während des Speicherns oder des 
La dens nicht drücken, weil sonst der Datenfluß unter- 


brochen wird. 
Seite 20, Beschreibung der Taste links neben SPACE: 


Die Taste LÖSCHEN benutzt man bei der internen Software, 
um eine Anweisung zu löschen. 


Seite 21, Beschreibung der Taste rechts neben SPACE: 


Die Taste LAUF benutzt man bei der internen Software, 
um eine Anweisung ablaufen zu lassen. 


Seite 23, Beschreibung des Schalters ch1-ch2: 


Das ist der RF-Signal-Änderungsknopf, um den leeren Kanal 
des Fernsehens (ch! oder ch2) anzusprechen. 


Seite 30: 


Wie kann man den RF-Kanal-Änderungsknopf setzen ? 

Wenn man den RF-Ausgang des Hauptgerätes benutzt, dann 
spricht man den VHF-Kanal des Fernsehens (ch1 oder ch2) 
an. | 

Wenn man das Hauptgerät mit RF benutzen möchte, setzt 
man den VHF-Kanal, des Fernsehens entsprechend der 
RF-Kanal-Einstellung (chi oder ch2). Der Schalter kann 
mit einem Kugelschreiber bedient werden. 


Seite 32, zweite Grafik: 


Verbindung mit dem äußeren Mikrophon. Bei der Aufnahme 
von Sprache (auch mit der Digitalisieren-Software) 

kann man auch ein externes Mikrophon an Stelle des 
internen benutzen. Dadurch wird die Aufnahme klarer, weil 
es geringere Geräusche gibt. Als Zwischenstecker wird 

der RP-PA 60 A, als Mikrophon das RP-VK 17 von unserer 
Fabrik empfohlen.. 


Seite 46, erster Abschnitt: 


Bei der folgenden Erklärung werden die Tastenlampen-Zustände 
der Tasten CAPS und KANA (Taste links neben PAUSE) so 
dargestellt: | 
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Seite 46, Fortsetzung: 


KANA BE aus | an 
CAPS E aus | DO an 
SHIFT m. gedrückt | ®B_ nicht gedrückt 


Seite 53, Erklärung der Zeichen: 


(Anmerkung: Noriko hielt die Übersetzung dieses Artikels 
deshalb für wichtig, weil in den übrigen 
Übersetzungen die folgenden Begriffe und 
Bezeichnungen auftauchen köiinen. WR) 


Achten Sie auf die ähnlichen Buchstaben auf den 
Buchstabentasten. Wenn man die Tasten falsch drücken 
würde, würde das Gerät nicht laufen. Achten Sie bitte 
auf die folgenden Buchstaben und Sonderzeichen. 
| >» Semikolon (lat. Zeichen) 
- Bindestrich und Minus-Zeichen (lat.) 
® Kolon (lat.) 
\— Langer Vokal (Hiragana/Katakana) 
Halbstimmhafter Laut (H/K) 
N Stimmhafter Laut (H/K) 
-—- Unterstrich I lat.) 
- Mittelpunkt (H/K) 
© Interpunktion (H/K) wie der Punkt 
Punkt (lat.) 
\ Interpunktion (H/K) wie das Komma 
) Komma (lat.) 
Lernen Sie bitte die Namen der Zeichen: 


! Ausrufezeichen “Index ”sHakenklammer 
“ Anführungszeichen 5 Semikolon <>kleine/größer 
# Kreuz °Kolon / Streich 
$ Dollar @ engl. "at" 7 Fragezeichen 
& Et-Zeichen % Sternchen 

'  Apostroph [L JEckige große Klammer 


( ) Runde Klammer $ f Mittlere Klammer 
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PCM-Sampling mit der Benutzeroberfläche (Disk) 


Seite 85: 
Wenn man mit der Stimmenkompilation beginnt, zeigt 
sich das folgende Bild auf dem Bildschirm (siehe 
Grafik Seite 85). Buchstaben und Zeichen auf dem Bild- 
schirm sind ein Piktogramm. Wenn Sie eine der Funktionen 
wählen möchten, bewegen Sie zuerst den Pfeil auf dem 
Schirm zum passenden Funktionszeichen mit der Maus oder 
den Cursor-Tasten. Danach. drücken Sie die Taste 
SPACE oder die Maustaste 1 oder den Triggerknopf 1 des 
Joysticks. | 
1) Echo: Bei der Wiedergabe erklingt ein Echo 
(siehe Seite 92) | 
2) Range (Bereich): Bestimmen Sie den Bereich der 
Kompilation 

3) Aufnahme | 
4) Wiedergabe: Wiedergabe der Stimme im RAM 
5) Rückläufige Wiedergabe 
6) Pointer (Zeiger), um den Bereich zu bestimmen 
7) Datei-Anzeige 
8) Abschluß: Stimmenkompilation beenden 
9) Wellenanzeige: Die aufgenommene Stimme wird mit 

einer Wellengrafik angezeigt 
10) Balkenanzeige: Die Farben zeigen den gespeicherten 

Inhalt im RAM. | 

weiß: Bereich der Aufnahme 

dunkelblau: Bereich außer Aufnahme 

dunkelgrau: Auf der Wellenanzeige 

gezeigter Bereich 

blau: Bereich, den Sie bestimmen 

11) Speichern: Speichern der Datei auf Disk (siehe 
| Seite 97) 
12) Laden: Laden der Datei von Diskette (siehe Seite 99) 
13) Schiebebildtheater: (siehe Seite 179) 
14) Schweigen: Zum Setzen von Schweigeteilen im RAM 
(siehe Seite 95) 
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Seite 85, Fortsetzung: 


15) Streichen: Streichen Sie bestimmte Teile der Stimmen 
im RAM. 

16) Form der Stimmendaten: Stellen Sie bei der Stimmen- 

kompilation den Modus um. 

(siehe Seite 87). 
17) Wellenformat: Ändern der Vergrößerungskraft 

(siehe Seite 94). 

18) Geschwindigkeit: Änderung der Wiedergabegeschwindigkeit. 


19) & : Wellenanzeige einen Schirm nach links 
verschieben. 
20) TOP : Wellenanzeige zum Anfang bringen 
21) END : Wellenanzeige zum Ende bringen 
22) 9 : Wellenanzeige einen Schirm nach rechts 


verschieben. 


(Anmerkung: Noriko hat im Handbuch auf Seite 85 einen 
Fehler entdeckt. Die letzten vier Symbole 
im unteren Erläuterungsteil sind falsch 
nummeriert. Die Nummerierung der letzten 
vier Symbole muß von oben nach unten 
lauten: 22,21,19,20 und nicht 19,20,21,22. WR} 





seite BB: 


Der Pfeil und die Wellenanzeige 


Benutzen Sie den Pfeil zum Anwählen einer Funktion oder 

zur Bereichbestimmung. 

Um den Pfeil zu verstellen 

Bei der Benutzung der Tastatur verstellen Sie den Pfeil 

mit der Schreibmarkensteuertaste (Cursor-Tasten). Wenn 

man sie zusammen mit der Taste SHIFT drückt, kann man den 

Pfeil stückweise verstellen.. 

Um die Wellenanzeige zu verstellen: 

* Beim Piktogramm: Verstellen Sie den Pfeil zum folgenden 
Piktogramm, dann drücken Sie SPACE: 
<,»,ToP, END (siehe Seite 85) 
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Seite 86, Fortsetzung: 


* Bei der Balkenanzeige: Verstellen Sie den Pfeil zum 
folgenden Balken, dann drücken Sie die Taste SPACE. 
Dadurch wird die Wellenanzeige geändert. Beim Drücken 
der Taste SPACE verschieben sich manchmal der Pfeil 
und der graue Teil. Das hängt von den aufgenommenen 
Daten ab. | 


Die Farbe der Wellenanzeige: 

weiß ... Bereich der Aufnahme 
(allgemein) 

dunkelgrün .... Bereich außer Aufnahme, den Sie 

| bestimmen 

blau ... Bereich der Aufnahme, den Sie 
bestimmen | 

dunkelblau ... Bereich außer Aufnahme 
(aligemein) 

grau ... Bereich außer RAM (wo man nicht 
aufnehmen kann). Am Ende des RAM 
kann man oft diese Farbe sehen. 


MEMO (bedeutet Anmerkung): | 

Bei der Benutzung der Maus oder des Joysticks drücken 
Sie den entsprechenden Triggerknopf A oder 1 statt der 
SPACE-Taste. 
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Seite 8/: 
Entscheiden Sie sich über den Modus der Stimmendaten 


Man muß den Modus für das Ziel der Stimmendaten 
festlegen (BASIC oder TOOL), siehe Seite 101. 
Es gibt 2 Modi: | 
BASIC Für die Stimmenkompilation und das Schiebebild- 
_ theater (siehe Seite 179). Man kann über das 
Schiebebildtheater BASIC-Programme machen (siehe 


Seite 193) und die Daten unter BASIC benutzen. 


* Extension der Datei ....... ”.PEr 
* Abtastfrequenz RE GE 8 Khz 
“ KABSZILAE raus zeroenc. 64 Kb 
* AUTNanMeEdauer „unsunnnnn ca. 8 bis 12 Sekunden. 


TOOL Für die Stimmenkompilation una das Schiebebild- 
theater. Die Daten, die im TOOL-Modus gespeichert 
werden, kann man unter BASIC nicht benutzen. 


* Extension der Datei ....... ”. PCR 

” AUTESETTEÄLN F sauunnannunnn 8 Khz 

= Kapanzitdt sonancananununs 160 Kb 

“ AUTNENBSGBÜOT „nn nnnnennns ca. 20 bis 30 Sekunden. 


1. Verstellen Sie den Pfeil zur Modusanzeige auf dem 
Stimmenkompilationsschirm (rechts neben dem Wort MODE), 
dann drücken Sie SPACE. 


Bitte wählen Sie den Modus Beenden 


cl, 


(TOOL wählen) Kapazität 160 Kb 


Die Daten kann man als Stimmendaten beim 
Schiebebildtheater benutzen aber bei BASIC 
NICHT, 
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Seite 87, Fortsetzung: 


2. Verstellen Sie den Pfeil zum gewünschen Modus, dann 
drücken Sie die Taste SPACE. 








Bitte wählen Sie den Modus Beenden 


Basic], 


(BASIC wählen) Kapazität 64 Kb 










Die Daten kann man als Stimmendaten beim 
Schiebebildtheater UND bei BASIC benutzen. 











DS = 


3. Verstellen Sie den Pfeil zum Feld BEENDEN. 


Achtung: * Wenn man den Modus von TOOL nach BASIC 
wechselt, könnte ein Teil der Daten 
gelöscht werden. 
* Beim Modus-Wechsel wird die Bereichsbestimmung 
gelöscht. 
Seite 88: 
RANGE (Bereich) 


Die Funktionen wie Aufnahme, Wiedergabe, Speicherung, 
umgekehrte Wiedergabe, Schweigen, Löschen usw. kann 
man bei allen Daten oder nur bei einem Teil der Daten 
ausführen. Vor der Handhabung muß man den Bereich 
bestimmen. Hier wird erklärt, wie man den Bereich 
bestimmen kann. | 


1. Verstellen Sie den Pfeil zu ALL oder PART des RANGE, 
dann drücken Sie die Taste SPACE. 
wenn man ALL wählt, dann sind die Schritte 2 und 3 
nicht erforderlich. 


— | Bitte bestimmen Sie den Anfang. 


Wenn man PART wählt, sind folgende Schritte notwendig: 


2. Verstellen Sie den Pfeil zum Anfang des Bestimmungs- 
bereichs auf der Wellenanzeige, dann drücken Sie die 


Taste SPACE (Verstellen der Wellenanzeige siehe S. 86). 
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Seite 88, Fortsetzung: 


u 2 | Bitte bestimmen Sie den Schluß. | 


3. Verstellen Sie den Pfeil zum Schluß des Bestimmungs- 
bereichs, dann drücken Sie die Taste SPACE. 


Wenn man (Ziffer 1) ALL gewählt hat, dann erstreckt sich 
der RANGE-Bereich vom Anfang des Stimmen-RAM bis zum 
Schluß. 

(Auf der Anzeige ist dies der weiße Teil). 


Wenn man den linken Rand (oder den rechten Rand) auf der 
Wellenanzeige bestimmen will, dann bringen Sie den Pfeil 
zur Außenseite der Anzeige und dann drücken Sie SPACE. 
Jetzt kann man den Bereich bestimmen. 


Memo: * Der Bereich, der hier bestimmt wird, gilt bis zur 
neuen Bestimmung. Beim Löschen oder beim Modus- 
wechsel wird er geändert. 

* Wenn man den Schluß des Bereichs höher bestimmt 
als die Kapazität des RAM (grauer Teil der Anzeige), 
dann bedeutet es das gleiche, als wenn man den 
Schluß des RAM bestimmt. Der Schluß des RAM wird 
mit der roten Linie gezeigt. 
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Seite 89: 


Aufnahme 


Mit dem eingebauten oder einem externen Mikrophon 

kann man aufnehmen. Wenn ein externes Mikrophon ange- 
schlossen wird, ist das interne Mikrophon automatisch 
ausgeschaltet. 

Die aufgenommene Stimme wird im RAM gespeichert und 

mit Wellen auf dem Schirm gezeiyt. Die Stimme im RAM kann 
man korrigieren oder auf Diskette speichern. 


1. Durch die Handhabung von Seite 88 bestimmen Sie die 
Stelle und den Bereich der Aufnahme. 


2. Verstellen Sie den Pfeil zum Piktogramm "Aufnahme" 
und drücken Sie die Taste SPACE. Für den Fall, daß 
bereits eine Stimme im RAM aufgenommen wurde, wird 
man gefragt, ob die gespeicherte Stimme gelöscht 
werden soll oder nicht. Diese Abfrage erfolgt aller- 
dings nicht, wenn man mit ALL aufnehmen will. 

Wenn die vorherige Stimme gelöscht werden soll, dann 
verstellt man den Pfeil zu JA g3 und drückt die 
SPACE-Taste. 





_—. Bitte wählen Sie: 







Stimmumfang für den Aufnahmebeginn ° [+] 
Erzeugungskraft der Stimme bei der Aufnahme: NEIN] [oA] 
Anfang der Aufnahme 


em DT ne en em 








3. Verstellen Sie den Pfeil zum Wort ANFANG und drücken 
Sie die Taste SPACE. | 






Aufnahme 


Löschen: Um die Aufnahme zu unterbrechen. 


.. nn nr nn nn nen ne nn a —e 
ne nn nm men - - — 


4. Geben Sie die Stimme über das interne oder ein externes 
-\// 
Mikrophon ein. Wenn man die Taste LÖSCHEN EI drückt, 
wird die Aufnahme unterbrochen. 
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Seite 9: 


Stimmumfang für den Aufnahmebeginn 


Wenn ein bestimmter Mindesteingangspegel (Mindestlaut-. 
stärke) erreicht ist, beginnt die Aufnahme automatisch. 
Diesen Mindesteingangspegel kann man bestimmen. Wenn 

der Peael zu klein gewählt ist, könnte es sein, daß auch 
unerwünschte Geräusche mitaufgenommen werden bzw. den 
Aufnahmebeginn auslösen. Bitte legen Sie gen Pegel ange- 
messen fest. 

Der Anfangswert ist 5. 


Verstellen Sie den Pfeil zum Plus-Zeichen, um den Wert 

zu erhöhen, zum Minus-Zeichen, um ihn zu verringern. 

Dann drücken Sie die SPACE Taste. | 

* Wenn die Aufnahme ‘wegen zu vieler Geräusche ungewollt 
beginnt, muß man den Wert erhöhen. 


* Wenn die Aufnahme wegen zu leiser Stimme nicht beginnt, 


muß man den Wert vermindern. 


Erzeugungskraft der Stimme bei der Aufnahme 


Bei der Aufnahme kann man die Stimme gleichzeitig durch 
den Lautpsrecher des Monitors/Fernsehers hören, wenn man 
dies wünscht. Aber bei der Aufnahme mit dem inneren 
Mikrophon muß man diese Funktion ausschalten. Wenn man 
dies nicht tut, werden pfeifende Geräusche produziert. 


Bei einem externen Mikrophon kann es unter Umständen auch 


heulen, wenn die Stimme aus dem Monitor-Lautsprecher zu 
laut klingt oder wenn das externe Mikrophon zu nahe an 
den Lautsprecher gebracht wird. In diesem Fall muß das 
Mikrophon weiter entfernt werden oder man muß die Laut- 
stärke des Monitors verringern. 


Wie kann man die Funktion wählen? 


Verstellen Sie den Pfeil zu MACHEN 33 | oder 
NICHT MACHEN[,F7[/) 
und drücken Sie SPACE. 
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Seite 90, Fortsetzung: 


ACHTUNG! * Wenn es zuviele Geräusche gibt, dann kann die 
Einstellung des Mindestpegels erfolglos sein. 


* Wenn der Pegel höher eingestellt und die 
Anfangsstimme zu leise ist, dann kann man 
den Anfangsteil nicht gut hören. 


Memo: * Für den Fall, daß bereits Stimmen im RAM 
aufgenommen sind und man über die PART-Funktion 
auf den leeren Stellen aufnimmt, wird die 
Aufnahmedauer kürzer, weil die Daten zusammen- 
gepreßt werden. 

* 1 Wenn man ALL wählt, wird das Stimmen-RAM 
ganz überschrieben. 


Seite 91: 


Wiedergabe 


Man kann die im 'RAM aufgenommenen Stimmen ab einer 
bestimmten Stelle wiedergeben. Bei der Wiedergabe 
lassen sich die Stimmen auch mit einem ECHO-Effekt 
versehen oder mit anderer Geschwindigkeit wiedergeben. 


1. Bestimmen Sie den Bereich durch die Verfahrensweise 
auf Seite 88. 


2. Verstellen Sie den Pfeil zu (Wiedergabe) und 
drücken Sie SPACE. | 
Wenn man die LÖSCHEN-Taste drückt, wird die Wiedergabe 
unterbrochen. 


Wiedergabe 


[Löschen] : Um die Wiedergabe zu unterbrechen. 





Memo:. * Wenn man bei Ziffer 1 den Bereich nicht bestimmt, 
dann wird der zuletzt bestimmte Bereich wiederge- 
geben. 

* Ist ALL als Bereich eingestellt, werden alle 
Daten wiedergegeben. 
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Seite 92: 
ECHO 





Bewegen Sie den Pfeil bei ECHO zum gewünschten 
Zustand ON oder OFF, um den Echo-Effekt an oder aus- 
zuschalten. Die Wahl muß mit SPACE bestätigt werden. 


SPEED 





Man kann 3 verschiedene Geschwindigkeiten der Wiedergabe 
wählen, high (schnell), normal (normal) und slow (langsam). 


Seite 93: 


Rückläufige Wiedergabe 


Man kann die im RAM aufgenommenen Stimmen rückwärts 
. wiedergeoven. 


1. Bestimmen Sie den Bereich durch die Methode auf 
Seite 88. 

2. Verstellen Sie den Pfeil zu [| (rückläufige Wieder- 
gabe) und drücken Sie SPACE. 
Wenn man die LÖSCHEN Taste bei der Wiedergabe drückt, 
wird die rückläufige Wiedergabe unterbrochen. 


Memo: * Wenn man bei 1) den Bereich nicht bestimmt, dann 
wird der zuletzt bestimmte Bereich wiederge- 
geben. 


* Wenn dieser Bereich ALL ist, werden alle Daten 
wiedergegeben. 
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Seite 94: 


Kompilation 


Man kann damit aufgenommene Stimmen kompilieren 
(verändern), schweigende Teile hinzufügen und Teile 
auslöschen. 


Vergrößerung/Verkleinerung: 


Man kann leichter kompilieren, indem man auf dem Schirm 
einen Teil der Wellen vergrößert oder verkleinert. 


1. Verstellen Sie den Pfeil zur passenden Größe unter 
dem Feld VIEW und drücken Sie SPACE. 


N) = Verkleinerung: Ca. 1/4 kleiner als normal 
| bei der Abszissenachse. 
UN = Normal: Ohne Veränderung zeigt sich diese 
Welle auf dem Schirm. 
(Ca. 250 ms Daten auf einem Bild) 


are 


Vergrößerung: Ca 4 mal größer als normal 
bei der Abszissenachse. 
Alle Daten zweigen sich auf einem Bild. 


(Anmerkung: Sowohl im Handbuch als auch auf dem Schirm 
sind die drei Wellensymbole nicht besonders 
gut voneinander zu unterscheiden. Unter 
Ziffer 1 sind die Größenunterschiede deshalb 
etwas übertrieben dargestellt. Die "Normal"- 
Welle befindet sich auf dem Bildschirm rechts 
neben ALL. WR) 
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Seite 95: 


Schweigende Teile machen 


Das kann man tun, indem man Teile der Stimmen löscht 
oder "schweigende" Teile hinzufügt. 


I. 


4. 


2, 


Bestimmen Sie den Bereich durch die Handhabung auf 
Seite 88. 


Verstellen Sie den Pfeil zu &$ (Schweigen) und 


drücken Sie SPACE. 


Bitte wählen Sie den Schweigemodus Beenden 


überschreiben Einfügen 





Verstellen Sie den Pfeil zu ÜBERSCHREIBEN oder 
EINFÜGEN und drücken Sie SPACE. 


Wenn man EINFÜGEN wählt, wird manchmal das Ende der 
Stimmen ausgelöscht. 


Bitte wählen Sie den Schweigemodus Beenden 


Überschreiben Einfügen 
I 





um aan dm tan un an TI ne Dr nern 


Verstellen Sie den Pfeil zu BEENDEN und drücken Sie 
SPACE. 
j7 3 EISESE REF EOS Eee Eee ee ee Br 


Soll ich die "schweigenden" Daten einfügen ? 


Ja Nein 





* Zum Herstellen der schweigenden Teile verstellen 
Sie den Pfeil zul&{‘ (JA) und drücken SPACE. 


* Wenn Sie das Schweigen nicht handhaben wollen, dann 
verstellen Sie den Pfeil zul’/!Z (Nein) und drücken 
SPALE« 


ee ne nt nn nn un - 
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Seite 95, Fortsetzung: 


Memo: * Beim Überschreiben wird die Balkenanzeige kürzer 
weil die "schweigenden" Daten in komprimierter 
Form gespeichert werden. 


* Der Teil ohne Wellen (nur Linie) ist der 
"schweigende" Teil. 


* Wenn man als Bereich ALL bestimmt hat, wird der 
gesamte Bereich überschrieben (alle Daten im 
RAM sind dann ohne Stimme). 


Seite 96: 


Streichung 


m nn nn 





Man kann bestimmte Teile im RAM streichen. Nach der 
Streichung rückt der Rest der Daten automatisch 
näher zusammen. 


1. Bestimmen Sie den Bereich durch die Handhabung auf 
Seite 88. 


2. Verstellen Sie den Pfeil zum Scherensymbol I 
(Streichung) und drücken Sie SPACE. 


vr Soll 


ich den bestimmten Bereich streichen ? 





JA NEIN 
R 


3. Verstellen Sie den Pfeil zu JA{#(‘ und drücken Sie 
SPACE. 


Achtung: * Obwohl man vorher PART bestimmt hat, ist 
der Bereich nach jeder Streichung automatisch 
ALL. 

* Beim Bereich ALL wird alles gestrichen. Bitte 
achten Sie auf die Bereichsbestimmung. Wenn 
man vor der Streichung ALL bestimmt hat, er- 
scheint eine Frage, ob alle Daten gestrichen 
werden sollen. 


Memo: * Wenn man ohne Bereichsbestimmung zu Punkt 2) geht, 
wird der zuvor bestimmte Bereich übernommen. 
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Seite 97: 


Speichern auf Diskette 


Man kann alle oder Teile der im RAM aufgenommenen Stimmen 
auf Diskette speichern. 

Wenn man die Stimme zuvur mit einem Echo versieht, dann 
wird sie mit dem Echo gespeichert. Eine solche Stimme 

hat bei der Wiedergabe auch ohne Anwahl des Echo-Effekts 
ein Echo. 


1. Bestimmen Sie den Bereich durch die Handhabung auf 
Seite 88. 


2. Verstellen Sie den Pfeil zus (Speicherung) und 
drücken Sie SPACE. 


Bitte wählen Sie die Speicherungsmaßnahmen Beenden 
tb | N 
Echo: NICHT MACHEN MACHEN 





3. Verstellen Sie den Pfeil zu I (machen) oder 
(FfL‘ (nicht machen) und drücken Sie SPACE. 







Bitte wählen Sie die Speicherungsmaßnahmen Beenden 


Echo: NICHT MACHEN MALEN 
Achtung: * Wenn man ohne Schritt 1 zu Schritt 2 geht, 
wird der vorher bestimmte Bereich übernommen. 
Bitte achten Sie auf die Bereichsbestimmung. 

* Wenn man Stimmen lädt, die mit einem Echo 
gespeichert sind, dann verdoppelt sich das Echo, 
wenn man bei der Wiedergabe ebebfalls den 
Echo-Effekt wählt. 

* Wenn man den schweigenden Teil bestimmt, 
gibt es eine Meldung "Ohne Daten !",. 
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Seite 98: 


Verstellen Sie den Pfeil zum BEENDEN (Schriftzug 
auf der rechten Seite) und drücken Sie SPACE. 





Ich speichere die Daten, 





bitte geben Sie den Dateinamen ein. | 
! 


REBRBPEGER 


Geben Sie den Dateinamen ein (maximal 8 Zeichen mit 
lateinischen Buchstaben, Zahlen oder katakana-japanischen 
Buchstaben). | 


Ich speichere die Daten, 


bitte geben Sie den Dateinamen ein. 


[ ONSE1001 | 


Ta ae; 


Legen Sie die Diskette ein (Datendisk) und drücken 


Sie die LAUF Taste (&A4JT ). 








* Bei der Speicherung mit Echo dauert es länger, die 


Daten zu speichern (es dauert ca. 3.5 Minuten für 
Stimmendaten von 20 Sekunden Länge - ohne Schweige- 
Teil). Wenn es zusätzliche Schweigeteile gibt, dann 
dauert es noch länger. 


Bei angewähltem Echounterbricht man die Speicherung 
durch Drücken der ESC-Taste. 
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Seite 99: 


Laden von Diskette 


Man kann die gespeicherten Stimmendaten von Diskette 
laden. Es gibt 3 Möglichkeiten zum Laden: | 


(NEU) : Dabei werden alle im RAM befind- 
lichen Stimmen gelöscht und danach 
werden die neuen Daten von der 
Diskette geladen, 


{SYNTHESE) : Die Stimmen im RAM werden mit den 
Stimmendaten der Diskette synthe- 
tisiert (vermischt). | 

(VERBINDUNG) : Die Stimme im RAM wird mit der 
Stimme von der Diskette ver- 
bunden (nacheinander). Wenn der 
Bereich ALL ist (gemeint ist damit 
der Zielbereich), dann kommen 
zuerst die Stimmen im RAM und 
danach die von der Diskette. 


1. Bestimmen Sie den Bereich (in den die Disk-Daten ge- 
schrieben werden sollen) durch die Handhabung auf 


Seite 88. 
2. Verstellen Sie den Pfeil zu+ [E) (LADEN) und drücken 
Sie SPACE. 
Bitte wählen Sie die Lade-Art Beenden 


end SYNTHESE VERBINDUNG 


Zuerst lösche ich alle Daten im internen Speicher 
und danach lade ich. 





3. Verstellen Sie den Pfeil zur gewünschten Lade-Art 
und drücken Sie SPACE. 






Bitte wählen Sie die Lade-Art Beenden 


ne NEU SYNTHESE VERBINDUNG 


Ich synthetisiere die Bereichsdaten mit den 
Lade-Daten und lade Daten: 





a nn ns nn nn nn nn . 
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Seite 99, Fortsetzung: 


4. Verstellen Sie den Pfeil zu BEENDEN (rechtes Feld) 
und drücken Sie SPACE. 


| Bitte legen Sie die Diskette ein LAUF 


Seite 100: 


5. Legen Sie die Diskette mit der benötigten Datei ein, 
verstellen Sie den Pfeil zu LAUF, danach drücken Sie 
die SPACE-Taste. 


| | Bitte wählen Sie die Datei | LAUF 


6. Verstellen Sie den Pfeil zum Dateinamen und drücken 
Sie SPACE. 





7. Verstellen Sie den Pfeil zu LAUF und drücken Sie SPACE. 


Achtung: * Beim TOOL dauert es ca. 3 Minuten und beim 
BASIC ca. 1 Minute für die Synthese. 
* Beim TOOL werden Daten von maximal 20 Sekunden 
Länge synthetisiert, beim BASIC Daten von 
maximal 8 Sekunden Länge. Die anderen Daten 


werden "weggeworfen". 
* Wenn die aufgerufene Datei größer als der 


Bestimmungsbereich oder größer als die RAM- 
Kapazität ist, werden die Restdaten nicht 

| geladen. 

* Wenn man Daten beim Synthese-Modus lädt, wird 
der hintere Teil manchmal gelöscht, wegen des 
Zusammenpressens. 

* Wenn die aufgerufene Datei kürzer ist als der 
Bestimmungsbereich, dann bleibt der übrige | 
Teil des Bereichs ohne Stimme. ; | 
(Wenn es dort schon vorher andere Daten gibt, 

bleiben diese erhalten). 
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Seite 101: 


Über die Stimmendaten : 


* Abtastungsrate 


Bei der Aufnahme mit Cassetten werden Werte (Stimmen) 
analog durch ein elektrisches Feld‘ BRLSDTESHERUET 
'Stärke dargestellt. nd ee 

Bei der Stimmenkompilation werden Werte digital,. d.h. 
durch Segmentsabtastung dargestellt. 

Das heißt PCM (Pulse Code Modulation), damit kann man 
einfacher kompilieren als mit ‚dem ‚Analog-Systen. 

Die Abtastungsrate ist die Zeitspanne, in der inner- 
halb der Frequenz abgetastet wird. Wenn die Zeitspanne 
kürzer ist (d.h. höhere Abtastungsrate), dann wird die 
Stimmenwiedergabe besser. | | 

Bei der Stimmenkompilierungsfunktion des ist ‘die Rate 
fest, aber bei BASIC kann man sie verändern (siehe 
dazu Einführung in BASIC). 


BASIC-Schiebebildtheater  8Khz 
TOOL-Schiebebildtheater 8 Khz 


* Kapazität 


D.h. RAM-Kapazität. Je größer di RAM- Kapazität ist, 
desto mehr Daten kann man speichern. 


Die 'Kapazität hängt von Datenformen ab 


BASIC-Schiebebildtheater 64 Kb 
TOOL-Schiebebildtheater 160 kb ,, 
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Seite 102: 
* Beziehung zwischen Abtastungsrate und Kapazität (Aufnahmedauer) 


Je kleiner die Rate wird, desto länger kann man aufnehmen, aber 
umso schlechter wird die Wiedergabe (bei gleicher Kapazität). 


Je größer die Kapazität wird, desto länger kann man aufnehmen 
(bei gleicher Rate). 


AUFNAHMEDAÄUER (Sek,?) = KAPAZITÄT : ABTASTUNGSRATE 


z.ı B. bei BASIC Schiebebildtheater: 64:8 =8 
d.h. man kann B Sekunden aufnehmen. 


Wegen der "zusammengepreßten’” Speicherung der Schweigedaten 
kann man in diesem Fall noch länger aufnehmen. 


%* Schweigende Daten 


Die Teile, wo weder Stimme noch Geräusch aufgenommen wird, 
nennt man "Schweigende Daten” (Null Signal). 

Auf der Wellenanzeige werden sie als eine Linie dargestellt. 
Im RAM sind sie mit kleinerer Kapazität gespeichert als 

die Stimmendaten. 


Deshalb kann man bei Stimmendaten mit Schweigedatenanteilen 
länger aufnehmen (Daten werden zusammengepreßt). 
Die Schweigedaten werden durch eine ERASE-Funktion produziert. 


Wellenanzeige 





Lu Sammen- 
gepreßte 
Daten 





PANASONIC FS-A1ST Benutzerhandbuch 


Seite 102, Fortsetzung: 
Bei Schweigenden Daten gibt es folgendes zu beachten: 


*X Wenn man den schweigenden Teil bestimmt und die Daten aufnimmt 
oder verbindet, wird die Aufnahmedauer (oder Verbindung? nicht 
so lang, wie sie aussieht, oder es gibt im Rest-Teil keine 
Stimme, 


* Wenn man im bestimmten Bereich die Daten mit Schweigeteilen 
verbindet, kann man mehr Daten aufnehmen. 


* Wenn man bei ERASE üÜberschreibt (siehe Seite 95), dann werden 
die zusammengepreßten schweigenden Daten überschrieben. 
Deshalb wird der weiße Teil der Balkenanzeige (aufgenommene 
Teile) kurz (weil sich die Balkenanzeige durch die Kapazität 
im RAM ändert), 
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Seite 180: 


Was ist die Funktion des SCHIEBEBILDTHEATERS ? 


Die Funktion des Schlebebildtheaters ist die, daß man mit den 
Stimmendateien (die durch die Stimmenkompilation programmiert 
und gespeichert werden) und den Bilddateien (die durch das 
Graphic-Tool programmiert werden), eine automatische Bildfolge 
mit Stimmen programmieren kann. 


Bitte machen Sie das vierszenige Zerrbild. 


Welche Daten kann man benutzen 7? 


x Stimmendateien: Die durch Stimmenkompilation gespeicherten 
Stimmendateien. 
(Extension %.FCP oder %.PCK) 


x Bilddateien ‘ Die mit dem Graphic-Tool gespeicherten 
Bilddateien oder sonstige Screen-8-Bilder, 
(Extension %.PIC oder %.?778) 


Bitte speichern Sie vorher die Stimmendateien und die Bilddateien 
für das Schiebebildtheater auf der gleichen Diskette, (Wenn man 
die Dateien auf verschiedenen Disketten speichert, wird die 
Handhabung kompliziert). 


Bitte machen Sie das Drehbuch 
Bestimmen Sie im Drehbuch die Reihenfolge der Bilder und Stimmen. 
Die Hauptarbeit bei der Schiebebildtheater-Funktion besteht in 


der Programmierung des Drehbuchs, 


Durch seine 5 Befehle bestimmt das Drehbuch, welches Bild gezeigt 
wird, welche Stimme dazu erklingt und wie oft die Folge abläuft, 


Das ist die gleiche Methode wie bei der BASIC-Programnmierung. 
(Siehe Seite 182), 
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Seite 180, Fortsetzung: 


(Erklärung der Bildschirmgrafik) 
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1. Obere Menü-Leiste: 


B vor F = nächste Cursor-Pfeil links/rechts/oben/unten 
R = Lauf C = alles löschen L = Aufruf S = Speichern 
E = Beenden 


2. Hauptfeld (Zeilen 1 bis 8), Die japanischen Zeichen bedeuten 


nn“ vsereereenc. elnes Tages 


EZ 
E2 
* 
- 
- 
- 
EZ 
” 
[2 


vo... danach 


- 
= 
= 
> 
- 
u 
- 
E 2 
- . 
- 
- 
- 
. 
- 
> 
[2 
> 


PERF TTTTT ia#ssizurra« Behlleßlich 7 


a 1 or 


ONOUITPQD» 


(Anmerkung: Die Kommentare sollen zeigen, daß man eine 
regelrechte Kurzgeschichte erstellen kann. 
Noriko sagt, daß diese Kurz-Comics in Japan 
sehr populär sind. WR) 
3, Drittes Feld (unterhalb des Hauptfeldes): 
Bitte wählen Sie den Befehl 
4, Letztes Feld (unten): 


LOAD-LOOP-WAIT-PAUS-XX%XX-ZEILE EINFUGEN-ZEILE STREICHEN 


— |. ww WE WE EEE WE WE EEE WE WER WER WE WE WE en We We Wi nl im Aue me (EEE We (men me (nimm (eis WimEmis Hiee (ihr Amee Am dm iii: Abm nis Air Me Am CUBA EA Mn Sim: Mae Ahumen HEN Hin Min aha en Mn An Mi ARE FE Gin Ga HEN Aa 


Wenn man jetzt nur dieses Drehbuch laufen 1&äßt, kann man das 
Schlebebildtheater mit Stimmen sehen. 


Wenn man dieses Drehbuch durch BASIC speichert, kann man es 
später als eigenständiges BASIC-Programm benutzen, weil die 
Befehle als Basic-Befehle konvertiert werden. 


Ve nn ug mn nn nn un nn nn nn . 


mm mm kt 1 nn 
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Seite 182: 


Wie kann man das Drehbuch programmieren 7? 


Drücken Sie die entsprechende Taste auf der Tastatur. Wenn man 
ein Bild vor dem Drehbuch sehen möchte, dann muß man Taste B 
drücken (vor). Wenn man die Maus oder die Cursor-Tasten benutzt, 
drückt man Triggerknopf A oder 1 (Pfeil zum Befehl verstellen), 


Wie kann man korrigieren ? 


Um Befehle zu korrigieren, muß man das Befehisfeld anwählen und 
dann den Befehl eingeben. Um den Dateinamen oder die Buchstaben- 
linie zu korrigieren, muß man die Stelle anwählen und die 
"Zurück-Taste'’ (BS> drücken, um diese Stelle zu löschen. Danach 
kann man einen neuen Dateinamen eingeben. 


Um eine Zeile zu löschen, benützt man die Tasten INS (Zeile 
einfügen) und DEL (Zeile löschen), Durch INS wird eine leere 
Zeile eingefügt. Nach DEL rücken die übrigen Zeilen näher 
zusammen. 


Programmieren Sie das Drehbuch 


Die Zahlen 1,2,3.., auf der linken Seite des Bildschirms nennt 
man Zeilen-Nummern (wie in einem BASIC-Programn). 


Läßt man das Drehbuch laufen, so beginnt es bei der kleinsten 
Zahl und läuft nach und nach ab. 


Alle Drehbuchbefehle werden mit den Funktionstasten F 1 bis F5 
eingegeben, 


Verstellen Sie die Markierung (Schreibmarkensteuertaste) zur 
entsprechenden Stelle und drücken Sie danach die gewünschte 
Funktionstaste, um den Befehl einzugeben. 


Wie kann man die 2, Zeile des Drehbuchs_ (Seite 180) eingeben _? 


1, Verstellen Sie die Markierung zum Anfang der zweiten Zeile. 
Die Tasten B und F benützt man zur Anzeige der vorherigen 
bzw, der nächsten Seite. 


Drücken Sie F 1 (LOAD), 


8B) 
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Seite 193: 


über die BASIC-Konvertierungen 


Man kann das Drehbuch, welches durch die Schiebebildtheater- 
Funktion programmiert wurde, später als BASIC-Programm benutzen, 
wenn man es im BASIC-FORMAT speichert (BASIC-Konvertierung). 


Wenn man das Drehbuch auf Seite 180 im BASIC-Format abspeichert, 
ruft man es vom BASIC aus mit LOAD auf. 


Die Drehbuchbefehle wurden in BASIC-Befehle umgewandelt. In der 
ersten Zeile steht nun SCREEN 8:CLS, was beim Drehbuch vorher 
nicht der Fall war. 


Die Werte 65536! oder 131064! <mit dem "!" ) bedeuten, daß es 
Werte mit einfacher Genauigkeit sind. 


x Einfache Genauigkeit = Eine reelle Zahl in 6 Stellen. 
(bei Gleitkommazahlen) Bei der siebten Stelle rundet man 
unter 5 ab und ab 5 auf (dann wird 
die sechste Stelle erhöht), 


Zahlen ohne das '!" bedeuten eine doppelte Genauigkeit bei 
Gleitkommazahlen. = Eine reelle Zahi in 14 Stellen. 


(siehe "Einführung in BASIC"), 


Um das Drehbuch unter BASIC ablaufen zu lassen, ruft man das 
Programm zuerst auf, danach gint man RUN ein. 


Wenn es auf der Diskette keine entsprechende Bild- oder 
Stimmendatei gibt, wird das Programm wegen des Fehlers abge- 
brochen. | 


Die Buchstabenzeile im Drehbuch mit PAUSE oder WAIT wird vom 
BASIC-Programm nicht dargestellt. Deshalb muß man auf die 
Diskette achten und die Meldungen mit PRINT# darstellen lassen. 


CALL PAUSE (XX000) 
IF INKEY$=""THEN Xx% 


WAIT 
PAUSE 


Beispiel: Um die Meldung der dritten Zeile des Drehbuchs auf 
Seite 180 darzustellen, fügt man in das BASIC- 
Programm folgende Zeilen ein: 


el OPEN"'GRP:"AS#1 
22 PRESET (50,190): PRINT#1,"danach. .." 
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Seite 194: 


Programme erstellen: 


Man kann aus den Programmen, die vom Drehbuch nach BASIC geändert 
wurde, noch größere Programme machen, 


Dazu gibt es zwei Möglichkeiten: 


% 


Wenn man ein neues Programm erstellen will: 


Laden Sie das vom Drebuch erstellte BASIC-Programm und fügen 
zusätzliche Teile hinzu. Bei dem Programm auf Seite 193 ab 
Zeile 190. 

will man die neuen Frogramnteile VOR dem Programm auf Seite 
193 einfügen, dann muß man zuerst die Zeilennummern durch 
RENUM ändern. Soll das Programm auf Seite 193 mit Zeile 200 
beginnen, dann geben Sie 


RENUM 200,1,10  <RETURND 


ein. Dandurch werden die Zeilennummern geändert nach 
200, 210, 220, 230 


Die neuen Programmteile geben Sie dann bis unter Zeile 200 
ein, ZB: 10, 28, 30 zus 


Wenn man ein neues Programm in ein altes einfügen möchte: 


Um ein neues Programm mit einem alten Programm zu verbinden, 
benutzt man den Befehl MERGE. 


l, Ändern Sie die Zeilennummern des Programms im Drehbuch durch 
den Befehl RENUM. 
(z,B. Zeilennummern ab 200) 


2. Speichern Sie es auf der Diskette (ASCII Speicherung), 


SAVE'SINARIOIl., BAS",A 


Seite 195: 


3. 


4, 


Laden Sie das bereits erstellte Programm mit LOAD. 


Schaffen Sie durch RENUM Platz, um ein neues Drehbuch einfügen 
zu können. 


Verbinden Sie das unter Ziffer 2 gespeicherte Programm mit dem 
im Speicher befindlichen Programm durch den Befehl MERGE. 


MERGE"A:SINARIO1.BAS”’ RETURN) 
(der bei 2 gespeicherte Dateiname) 


Speichern Sie das neue Programm mit dem neuen Namen. 
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Seite 209; 


Besonderheiten (Art und Weise) dieses Gerätes 


Abschnitt Inhalt 
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%* Mikroprozessor Z-80 A (Taktrate 3.579545 MHz) 
R 800 (Taktrate 28.636360 Mhz) 


* Intern-Speicher ROM 80 Kb (KANJI-BASIC chino-jJapanisch)? 
64 Kb <MSX-Disk-BASIC) 
16 Kb (MSX-MUSIC BASIC-Erweiterung) 
256 Kb (16 Punkt JIS erstes, zweites 
Niveau KANJI Schriftart) 


JIS = Japanischer Industrie Standard 
Slz2 Kb (MSX-JE KANA/KANJI Wechsel- 


Wörterbuch) 
608 Kb <MSX-JE/WP Software) 


Haupt-RAM e56 Kb 
Bild-RAM 128 Kb 
S-RAM 16 Kb 
* Zusammenhang mit Steuer: V-9958 passend 
dem Schirm Buchstaben: 32 % 25 Zeilen 


(8 *% 8 Punkte) Textmodus 


40 x 25 Zeilen 
(6% 8 Punkte) Textmodus 


80 x 25 Zeilen 
(6 * 8 Punkte) Textmodus 


Punkte: 256 x 192 Punkte 
256 * 212 Punkte 
Blz x 212 Punkte 
64 x 48 Blöcke 
(1 Block = 4 % 4 Punkte) 


Farben: 16 Farben (aus 512) oder 
256 Farben (aus 256) oder 
19268 Farben (Naturbilder) 


Ausgang: RGB, Video, RF, S-VHS 
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Seite 209, Fortsetzung: 


X Zusammenhang mit Steuer PSG: AY-3-8910 A passend 


den Stimmen FM: YM 2413 passend 
PCM: C8 Bit 1cH) 


Inneres Mikrophon: Elektr. Kondensator 


dm mm (ms (di (im (in Aus Aue Gi de Ad Aue dba Hin dienen A: Aid: Ai aim aim Aa Hin Anden Min AEG: A An A AN en Ma AA An GEN dmnen Aig: Man ame ae Aa MN Fe Ah din Ga A a Gen Ge HERD GEN Gen A A An: GB 


* Tastatur Buchstabentasten (J1S-Anordnung?! 
Zehnerblock q 

Steuer/Sonder-Tasten t 

zusammen !: 


m wm (me dis ini (ui wie EEE ine Audi di (un (iin Midi dm Ai Abe (nn (HE fie Au An Anne Almen Ai mb ME Ab An Me A Ai A me A A A An AN A Me A Me Mm Age A Mc A A An A A Mn Mä Aae Aa 


*X Knöpfe, Schalter An/Aus-Schalter, Welchselschalter 


49 Tasten 
16 Tasten 
26 Tasten 
91 Tasten 


für die 


innere Software, RF-Kanal-Wechselschalter, 


RESET-Knopf, Auswurf-Taste, PAUSE- 


Geschwindigkeits-Kontroll-Regler 


Taste, 


Mikro-Disketten-Laufwerk 3.5 Zoll, zweiseitig, doppelte 
Dichte, doppelte Spur (2 DD), 


Kapazität: 1 Mb (Format: 720 Kb) 
Seite 210; 
* Kalender, Uhr Jahr, Monat, Tag, Uhr, Minute, Sekunde 
speicherbar (Batterie-Wechsel-System) 
* Anschlüsse CARTRIDGE SLOT 2e Stück (50 Pol?) 
(Ein- und Ausgänge) MSX-Standard 
UNIVERSAL-Anschluß ZZ Stück (9 Pol) 
(Joystick/Maus,.,.)? D-SUB 
DRUCKER-Anschluß 1 Stück (14 Pol) 
Anfenol 
S-VHS-Ausgang 1 Stück (4 Pol?) 
Mini-DIN 
VIDEO-Ausgang 1 Stück (RCA-Cinch) 
(1.0 V - 75 Ohm) 
AUDIO-Ausgang 1 Stück (RCA-Cinch) 


(436 mV - 47 KOhm) 


Mikrophon-Eingang 1 Stück 


(3,5 mm Klinke mono) 


(Input max. 5 mV) 
RGB-Ausgang 1 Stück (8 Pol DIN 
RF-Ausgang 1 Stück (RCA) 
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Seite 210, Fortsetzung: 


* LED 7 Stück: Dauerfeuer, Betrieb, CAPS, KANA-Schrift, 
PAUSE, TURBO-Modus, FDD IN USE. 


. x Maße Breite Höhe Tiefe 
425 mm 89 mm 292 mm 


*X Gewicht 3,4 kg (mit Batterie) 
x Stromversorgung Spannung «sr 0. so. 100 V + 10 % (50/60 Hz) 
Leistungsaufnahme .. 21 Watt 
% Betriebsbedingungen: Temperatur .... 10 bis 25 Grad Celsius 
Luftfeuchtigkeit .. 20 bis 80 % (“ohne Tau) 


Art und Weise der zugehörigen Software 


Abschnitt Inhalt 
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%* Funktionen %* SPRACHE-DIGITALISIERUNGS-WERZEUG 
Stimmenkompilation (Aufnahme, Wiedergabe, Echo, 
Geschwindigkeit, Wellenanzeige, Schweigen, 
Streichen, Rücklauf, Speichern, Laden, Synthese, 
Verbindung? 


* SCHIEBEBILD-THEATER 
(LOAD, LOOF, WAIT, PAUS, XXX) 


X GRAPHIC-WERKZEUG 
(Stift, Linie, Kreis, Vierecke, Ausstreichen, 
kadiergummi, Kopie, Schrift-Darstellung, 
Bild-Abtast-Einrichtung, Eingabe, Speichern, 
Laden, Drucken) 


X FARB-DRUCK-WERKZEUG 


Memo: Bezüglich TEXTVERARBEITUNG, ADRESSENKARTEI, NAMENSKARTE, 
AV-KARTE siehe "Erklärung über Textverarbeitung”. 
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Seft- 
ware 





Erweiterter SLoT 3 
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seite 216: 


Sonderzubehör 


EKEENKNKK 


48 Punkte Thermo-Farb-Kanji-Drucker 
Bildabtasteinrichtung ‚ 
Bildabtasteinrichtung/Handprinter-Interface 
MSX MODEM Cartridge 

Elektronische Post 

MSX-z Digitizer 

Mikrophon 

(Audio-Video-Stelle, äAV-Zubehör-Abteilung? 
Zwischenstecker (6.3 mm auf 3,5 mm Klinke) 
(wie vor) 

14-Form-Farbfernsehen (RGB-Anschluß) 

(T.V, Abteilung) 


* RGB-Kabel 

* S-VHS-Kabel (3 m 
(Video-Abteilung) 

* Steuerknüppel 

* Steuerknüppel mit Dauerfeuer 

* MSX-Maus 

* Batterie 
(Matsushitadenchi Kogyo? 

* Diskette 
(Magnetton-Abteilung) 

* Abdeckung 

Memo: 


Bezüglich Fapier, 


Textverarbeitung. 


RS-PC 1 
FS-RSU1W 
FS-IFA1 
FS-CM 1 
FS-APA 1 
FS-SD 305 
RP=-VR 17 


RP-PA 60A 
TH-14G2 


FS-VC 3011A 
VW-CcV 3 


FS-JS 220 
FS-JS 222 
FS-JM1-H 
SVM-3 (NG)? 
AF-MF ZDD11 


DFWVFSAI1WX 


Drucker-Bandkassette siehe Erklärung über 


. 


MSX Magazine 10 (Oct. 1990), Seite 54 


Spiel mal mit dem Sprach-Digitalisierungs-Werkzeug PCM ! 


Eine zusätzliche Funktion beim TURBO R ist die PCM-Aufnahme 
und Wiegergabe Funktion, wie vorher schon erwähnt. Man kann 
‚durch die 8-Bit-Abtastung eine deutliche Stimmenqualität 
erhalten. Das Sprache-Digitalisierungs-Werkzeug ist beim 
A1IST enthalten, so daß man sehr leicht und erfolgreich 
PCM-Funktionen benutzen kann. 

Arbeiten Sie damit anhand der auf dem Schirm gezeigten 
Weisungen und mit den auf PCM aufgenommenen Stimmen. 

Beim Anschalten wird zuerst das Menü der internen Software 
dargestellt. Darin gibt es eine japanische Textverarbeitung, 
für die die A 1 Serie bekannt ist. Aber nun achten Sie 
bitte auf die Sprach-Digitalisierung. Dadurch sind PCM 
Aufnahme und Wiedergabe mit dem eingebauten oder einem 
externen Mikrophon sehr leicht zu machen. Und die aufge- 
nommenen PCM-Daten können auf Disk gespeichert werden. 

Der A1ST wurde als Heim-Computer entwickelt (um seine 
Einordnung festzustellen) und auf der Grundlage, daß 

ihn jeder leicht benutzen kann. 

Aus diesem Grund machen die gehaltvollen Werkzeuge große 
Freude. 

Wie vielseitig nutzbar er ist! 
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Benutzung des "DIGI-TALK"” 


Nehmen Sie Ihre Stimme durch PCM (Pulse Code Modulation) auf. Die 
aufgenommene Stimme ist auf der Haupt-Menü-Anzeige automatisch 
wiederzugeben (siehe auch Seite 68). 


Man kann mit der zugehörigen SYSTEM DISK Z “'DIGI TALK TOOL’) die 
Stimmen editieren. 
Start: 


1, Wählen Sie DIGI TALK, dann drücken Sie Taste (7). 


Bestätigung der Maßnahme EEE 


Wenn man mit VOICE GUIDE arbeiten will, 
legt man SYSTEM DISK 2 ein. 






JA ELÖSCHEN]: NEIN 





LLAUF}: 





2. Legen Sie SYSTEM DISK 2 ins Laufwerk, dann drücken Sie die 
Bestätigungstaste (LAUF-Taste), Wenn man den VOICE GVIDE 
nicht benutzt, drücken Sie die LÖSCHEN-Taste., 


| Ipzerzar. TALK 
Wiedergabe Eingabe 


—j)> * Die eingespeicherten Stimmen sind über das 
Haupt-Menü automatisch wiederzugeben. 


* Man kann mit dem zugehörigen DIGi TALK TOLL 
verschiedene Sachen editieren. 


(Digital Talk Anzeige) 
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Seite 78, Fortsetzung: 


Aufnahme: 
.1. Wählen Sie AUFNAHHE 


Bewegen Sie den Cursor zu "Aufnahme”’, dann drücken Sie die 
Taste LLAUF]. 


| Tautnanme | 


Möchten Sie aufnehmen ? [LAUF]: ja [LÖSCHEN]: nein 
Anfangsvolumen der Aufnahme 5 (0-9 LINS] L[LDEL] 
| damit kann man den 
Wert verändern) 


VOICE OUTPUT bei der Aufnahme 


| nicht machen | machen 


Memo: %* Durch Drücken der ESC-Taste kehrt man zum Hauptmenü 
zurück, 
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Seite 79: 


2, Drücken Sie die Taste [LAUF], 


Sinn Aufnahme anfangen Bitte geben Sie Stimmen ein, 


[LÖSCHEN]: Aufnahme unterbrechen. 


BE u u 
SuUrgBuee 
E BE EEE TE EEE EEE EEE 7 er 


3. Geben Sie die aufzunehmenden Stimmen ein. 


Die Aufnahme beginnt automatisch, wenn der Mindestpegel (Volumen- | 
Einstellung? überschritten wird. Diesen Pegel stellt man mit den 
Tasten LINS]I und [DEL)I ein. 

(Wenn di Notenanzeige den rechten Rand erreicht, ist die 
Aufnahme beendet.) | 

Nach Beendigung der Aufnahme beginnt die Wiedergabe automatisch, 
dadurch können Sie die Aufnahme überprüfen. 


Beim Drücken der Taste [LÖSCHEN] während der Aufnahme wird die 
Aufnahme beendet. Wenn man die Taste ILÖöSCHEN] drückt, wird 
dieses Tastendruck-Geräusch auch aufgenommen. Mann kann dies 
durch das DIGITAL TALK TOOL eliminieren. 


Wie kann man den Mindestpegel bestimmen 7? 


Wenn die Aufnahme trotz Stimmeneingabe nicht beginnt oder 
beginnt, obwohl keine Stimmen eingegeben werden, müssen Sie den 
Pegel einstellen. Wenn es wenig Geräusche gibt, dann stellen Sie 
einen kleinen Wert ein, Gibt es starke Hintergrund-Geräusche, 
dann stellen Sie einen großen Wert ein. 


Zum Vergrößern des Zahlenwertes drückt man [INS], 
Zum Verkleinern des Zahlenwertes drtickt man [DEL)]. 


VOICE OUTPUT während der Aufnahme: 


Durch Drücken der Cursor-Tasten (R/L) kann man bestimmen, ob man 
während der Aufnahme die Stimmen mithören will. Drücken Sie die 
Cursor-Tasten auf der Anzeige 1 und wählen Sie entweder MACHEN 
oder NICHT MACHEN, Wenn man den Aufnahmezustand überprüfen will, 
wählt man MACHEN. 


Achtung: 
Hat man VOICE OUTPUT gewählt, kann es Rückkoppelung geben, wenn 
das Mikrophon zu Nahe am Lautsprecher ist. Bei Verwendung des 


eingebauten Mikrophons wählt man NICHT MACHEN. 
während der Aufnahme/Wiedergabe kann man die Maus oder das PAD 
nicht benutzen. 
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Seite 80; 


Speicherung der Stimmen: 


Die aufgenommenen Stimmen-Daten können auf einer Floppy-Disk 
gespeichert werden. 


1. Wählen Sie auf der DIGI TALK Anzeige durch Bewegen des Cursors 
| das Wort "Speicherung”, dann drücken Sie die Taste [LAUF]. 


u Speicherung 


a Wenn es schon andere Daten gibt, werden sie umgeschrieben. 
Ist das kein Problem ? LLAUF]: JA ELÖSCHEN]: NEIN 


(Achtung) File: Auf dem FPCMDEMO.PCP speichern. 


2, Legen Sie die Diskette ins Laufwerk ein, dann drücken Sie die 
Taste [LAUF]. 


PCMDEMO. PCP ist ein File-Name für die automatische Wiedergabe des 
DIGITAL TALK, Wenn man darauf abspeichert, werden die vorher 
unter diesem Namen gespeicherten Daten gelöscht (z.B. Message in 
SYSTEM DISK 2). ‚ 


(Man kann nur eine Gruppe von Stimmen auf einer Floppy-Disk 
speichern.) 


PCMDEMO. PCP ist ein File in BLOAD-Forn. Man muß das File mit dem 
Befehl BLOAD ins VRAM laden (BLOAD'’PCMDEMO. PCP”,S), Dann kann man 


die Stimmen mit PCMPLAY (Detail 1 = 7.875 KHz) unter BASIC 
wiedergeben. 


Wiedergabe der Stimmen 


1. Wählen Sie auf der DIGI TALK ANZEIGE durch Bewegen des Cursors 
das Wort "Wiedergabe’. Dann drücken Sie die Taste [LAUF]. 


Möchten Sie _—_— en ? LLAUF): [LÖSCHEN] : NEIN 


2. Drücken Sie die Taste [LAUF]. 


eier | UT 


Die Wiedergabe ist beendet. 


> 
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Seite 80, Fortsetzung: 


3, Drücken Sie die Taste [LÖSCHEN]. 


I DIGITAL TALK 


— | 
Aufnahme Wiedergabe Speicherung 
Achtung: 


* Bitte benutzen Sie zum Speichern eine Floppy-Disk, die mit 
diesem Gerät initialisiert wurde, 


* Die Aufnahme mit der Volumen-Anzeige (Farbe wechselt von gelb 
nach rot), hat die gleiche Lautstärke wie die FM-Quelle bei 
der automatischen Wiedergabe im Haupt-Men 


Memo: 


* Diese Wiedergabe dient zur Überprüfung der Stimmen. Wenn man 
die automatische Wiedergabe auf der Haupt-Menü-Anzeige machen 
will, muß man beim IN/OUTPUT SELECT die automatische Wieder- 
gabe einsetzen. 
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Seite 95: 


Bitte probieren Sie einmal die PCM-Aufnahme und Wiedergabe, 


Mit der PCM Schallquelle beim MSX TURBO R Personal Computer kann 
man Stimmen aufnehmen und wiedergeben wie beim Tonband, Lassen 
Sie den Personal Computer sprechen und überraschen Sie damit Ihre 
Freunde. 


Das Listirg und die Erklärung: 
1 'save "AUFNAHME, BASS’ 


100 „ver rresseerreen.. Reservieren eines Speicherbereichs für 
die Aufnahme 

110 .sseseeeesenersnen.s. Der Bildschirm wird initialisiert 

120 zuiuanı uns“ ser. Die erste Mitteilung wird dargestellt 
und es wird auf Tastendruck gewartet 

130 zus neuuaunndsunneg PCM-Aufnahme 

140 susanne. v0.. Die nächste Mitteilung wird dargestellt 
und es wird auf Tastendruck gewartet 

190 zus nun nun“ ‚. PCM-Wiedergabe 

160 ... 

LO weu 


180 A$="Bitte drücken Sie eine Taste’! 


Erklärung der neuen Befehle 


Befehl, um mit PCM aufzunehmen: 


GALL 130 CALL PCMREC (@&HBO00, &HDFFF,1,32,1D 

PCMREC | | | i 

(Call-PCM- | IT 

Rec) Start- End- Detail Level Kompressions- 
Adresse Adresse Muster 


PCM (= PULSE CODE MODULATION) bedeutet, daß der Computer die 
Stimmen in kleinen Zeitabständen mißt, dies in numerische Daten 
umwandelt und dadurch die Stimmen aufnimmt und wiedergibt. 


(Anmerkung: Die Fähigkeit zum MESSEN setzt voraus, daß der 
Computer analoge Stimmendaten in digitale Daten umwandeln kann 
und umgekehrt. Dies geschieht mittels eines sogenannten "A/D - 
D/A - Wandlers'". Auf ähnliche Art und Weise funktionieren auch 
die DAT-Rekorder. Der TURBO R bietet zudem die Möglichkeit, die 
digitalen Daten nachzubearbeiten. Vergleichbare Möglichkeiten 
findet man ansonsten nur bei den teuren Samplern in der Musiker- 
Szene. WR) | 
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Seite 95, Fortsetzung: 


* Die aufgenommenen Daten werden im Memory des Hauptgerätes 
gespeichert. In Zeile 130 wird der Speicherbereich durch Angabe 
der Startadresse und der Endadresse bestimmt. Dieser Bereich 
wurde zuvor in Zeile 100 durch den CLEAR-Befehl reserviert. 
(Siehe Speicheraufbau im Basic-Handbuch auf Seite 196). 


* DETAIL bestimmt das Abtast-Interval (wie groß ist der zeitliche 
Abstand zwischen 2 Messungen). Man kann einen Wert von O bis 3 
eingeben. Je größer der Wert, desto grober werden die Daten. 
Die Folge ist, daß man weniger Speicher braucht und daß man 
länger aufnehmen kann. Beim Beispielprogramm kann man ca. 2 
Sekunden aufnehmen. (Anmerkung: Eine Vergrößerung des 
Abtast-Intervals geht aber zu Lasten der Aufnahmequalität. 

Je kleiner das Interval, desto authentischer die Aufnahme ! WR) 


* Die Aufnahme beginnt automatisch, wenn der bestimmte Eingangs- 
pegel überschritten wird. Mit Eingangspegel ist die Lautstärke 
gemeint, die benötigt wird, um die Aufnahme zu starten. Mann 
kann Werte von O0 bis 127 eingeben. 


(Anmerkung: Die lautstärkeabhängige Startautomatik ist eine sehr 


sinnvolle Option. Erstens kann man damit . unerwünschte 
Nebengeräusche unterdrücken und zweitens hat man die "Hände 
frei", um z.B. ein Instrument zu spielen oder Schlaggeräusche zu 


erzeugen. Die Automatik darf jedoch nicht mit einem normalen 
Noise-Gate verwechselt werden. Letzteres unterdrückt nämlich alle 
Signale, die den eingestellten Mindestpegel nicht erreichen. Bei 
der Startautomatik ist lediglich der BEGINN der Aufnahme von 


einem Mindestpegel abhängig. Eine Art '"'Noise-Gate-Funktion’” kann. 


man mit dem später beschriebenen Parameter KOMPRESSIONS-MUSTER 
erzielen. 


Sowohl die Startautomatik als auch die Bestimmung einer 
Kompression sind Funktionen, die die Dynamik des aufgenommenen 
Signals beeinflussen. Für manch einen bedeutet das 
"Qualitätsverlust der Aufnahme". Im rein theoretischen Sinn ist 
das auch richtig. Praktisch bringen beide Funktionen aber nur 
Vorteile: Keine oder nur geringe Nebengeräusche und saubere 
Aufnahmen. Das sind Resultate, die man normalerweise nur mit dem 
Einsatz teurer Elektronik erzielen kann. Der Dynamikverlust ist 
dabei so gering, daß er nicht ins Gewicht fällt. Im Gegenteil: 
Wenn beide Effekte sparsam eingesetzt werden, erhält man ein sehr 
natürlich klingendes Ergebnis. Andererseits kann man durch 
extreme Einstellungen auch fremdartige Effekte erzielen - wenn 
man das will. WR 
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seite 96; 


%* Es gibt stets mehrere "lautlose’ Daten-Passagen innerhalb der 
gemessenen Stimmendaten. KOMPRESSIONS-MUSTER setzen bedeutet, 
daß für diese "lautlosen” Passagen kein Stimmenspeicherplatz 
verbraucht werden soll. Setzt man O0 oder läßt man den Parameter 
ganz weg, dann gibt es keine Kompression. Setzt man 1, dann 
werden die lautlosen Passagen komprimiert. Durch Kompression 
wird die Tonqualität bei der Wiedergabe schlechter, aber man 
kann länger aufnehmen. (Die Aufnahmedauer hängt vom Inhalt der 
Aufnahme ab, weil die Länge und die Anzahl der "lautlosen’” 
Passagen je nach Aufnahme verschieden ist). 


Befehl für die Wiedergabe mit PCM: 


CALL 150 CALL PCMPLAY (@&HEBO000, &HDFFF,1 
PCMPLAY er / \ 
/ / NY 
Start- End- Detail 
Adresse Adresse 


* Start- und Endadresse bestimmen den Speicherbereich der 
aufgenommenen Daten, die man abspielen will. Man kann diese 
Parameter nicht weglassen. 


X DETAIL ist wieder der numerische Wert (1 bis 3) für das 
Abtastungsinterval. Man muß den gleichen Zahlenwert eingeben, 
wie bei der Aufnahme, sonst sind die Stimmen bei der Wiedergabe 
nicht mehr gleich. 


(Anmerkung: Hier sollte man mit verschiedenen DETAIL-Werten bei 


Aufnahme und Wiedergabe experimentieren, wenn man besondere 
"fremde" Effekte erzielen will. WR) 


Zusätzliches Programm: 
1 'SAVE'’VRAMAUFN. BAS’" 


180 SCREEN8: A$="Bitte drücken Sie irgendeine Taste" 
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Seite 96, Fortsetzung: 


Bitte ändern Sie das Programm wie vor. Damit kann man Stimmen im 
Video-Ram (VRAM)> aufnehmen, wodurch die Aufnahmedauer verlängert 
wird. Die Zeilen im linken Feld (im Handbuch) korrigieren Sie, 
aber die übrigen Zeilen müssen Sie stehen lassen. Dadurch kann 
man ca. 8 Sekunden aufnehmen. 


*X Um die Stimmendaten im VRAM aufzunehmen, schreiben Sie die 
Befehle für PCM-Aufnahme und PCM-Wiedergabe wie folgt: 


CALL PCMREC 
(@ Startadresse, Endadresse, Detail, Level, Kompr.-M., 9 


CALL PCMPLAY 
(@ Startadresse, Endadresse, Detail, 9) 


* Wenn Sie Stimmen-Daten im VRAM speichern möchten, dann stellen 
Sie einen Screen-Modus größer als 2 ein. 


* Es gibt einige fremde Befehle, siehe Seite 181 (wenn Sie daran 
Interesse haben). 


(Anmerkung: Das bezieht sich nicht auf spezielle TURBO R Befehle, 
sondern auf bekannte MSX/MSX-Z Befehle, die jedoch in diesen 
Handbuch nochmals abgehandelt werden. WR) 


Memo: 


Wenn Sie VRAM-Adressen festlegen, dann benützen Sie DEZIMALE 
statt HEXADEZIMALER Werte. 


(Anmerkung: Warum fürs VRAM dezimale Werte bei den Adressen 
verwendet werden sollen, steht nirgends. WR) 


(Anmerkung: Daten, die ins VRAM geschrieben werden, können 
bestehende Bildschirmgrafiken zerstören. Deshalb sollte man sich 
vor der VRAM-Manipulaton den Aufbau des Video-RAM anschauen und 
entsprechend planen. WR) 
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Seite 99, (obere Hälfte): 


CALL KANJI 


Um unter BASIC vom alpha-numerischen KANA-MODUS zum KANJI-MODVUS 
zu wechseln, benutzt man den 0,8. Befehl. 

Im Direktmodus wird dabei der Bildschirm gelöscht und die 
Buchstaben "OK" am linken Rand werden ' größer als bisher 
dargestellt. 

Jetzt ist das BASIC in den KANJI-MODUS gewechselt, Dieser Befehl 
heißt "CALL KANJI”, 


CALL ANK 


Diesen Befehl benutzt man, um unter BASIC vom KANJI-MODUS zum 
alpha-numerischen KANA-MODUS zu wechseln. 

Im Direktmodus wird dabei der Bildschirm gelöscht und die 
Buchstaben "OK”’ am linken Rand werden wieder in ursprünglicher 
Größe dargestellt. 

Jetzt ist das BASIC zum alphanumerischen KANA-MODUS gewechselt. 
Dieser Befehl heißt "CALL ANK". 


Seite 103, rechteckiges Feld: 


TASTEN-NAME Funktion 


PIE siassrsane Um zwischen dem alpha-numerischen Modus und dem 
alphabetischen Kana-Wechselmodus zu wechseln 
2 osseesesner. Wechsel zwischen HIRAGANA und KATAKANA 
F3 sr 0.. Wechsel zu Buchstaben halber Größe 
4 vs sessenc. Wechsel vom eingegebenen JIS-Code zu Buchstaben 
(JIS = Japanischer Industrie Standard) 


FE ıannıwanim ‚ Bestimmung aller Sätze 

RETURN ısasiunG Bestimmung des ersten Satzes, der gewechselt 
werden soll, 

CURSOR OBEN ‚,.. Verlängerung der Interpunktion des ersten Satzes, 
der gewechselt werden soll. 

CURSOR UNTEN ‚,. Verkürzung der Interpunktion des ersten Satzes, 
der gewechselt werden soll. 

CURSOR L/R .... Cursor hin und her bewegen (Während der Bewegung 
keinen Wechsel vornehmen). 

SPACE ... ss... Wechsel des Satzes (Anzeige des nächsten 
passenden Buchstabens). 

ESG ui Löschen des eingegebenen Buchstabens (Während des 


Wechsels kann man diese Taste drücken, um den 
Wechsel aufzuheben), 

SHIFT + < > .„.. Bewegung des Cursors zum Anfang (<>) oder zum Ende 
(2) des Wechsel-Satzes. 

SHIFT + SPACE . Um ein Leerzeichen einzugeben (SPACE), 
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Seite 163 (ab SET SCROLL?! 


SET SCROLL .., um den Bildschirm in vertikaler und horizontäler 
Richtung zu scrollen. 


Bei SCREEN 5 bis B kann man 2 Seiten horizontal 
fortscrollen. 





SET SCROLL 128, 


IT nn, 


Anzahl der Anzahl der Blende Foige-Seite 
horizontalen vertikalen 
Scroll-Punkte Scroll-Punkte 





* Der Wert für die Anzahl der HORIZONTALEN Scroll-Punkte liegt 
zwischen O0 und 511. 


* Der Wert für die Anzahl der VERTIKALEN Scroll-Punkte liegt 
zwischen O0 und 255. 


* Der Wert für die BLENDE ist entweder O oder 1. 
Wenn er 1 ist, wird (beim horizontalen Scrolling> am linken 
Bildschirmrand eine Blende von 8 Punkten Breite gesetzt, in 
der aktuellen Randfarbe. Wenn der Wert O0 ist, gibt es keine 
Blende, 


* Der Farameter FOLGE-SEITE hat entweder den Wert O oder 1. 
Wenn er OD ist, werden beim horizontalen Scrolling die beiden 
Bildränder auf der gleichen Seite miteinander verbunden. Wenn 
der Wert 1 ist, scrollen Z Seiten nacheinander fortlaufend. 
Man muß als Anzeigeseite eine ungerade Zahl bestimmen. 


(Anmerkung: Richtiges SCROLLING kommt natürlich erst dann 
zustande, wenn keine Fest-Werte, sondern Variablen benützt 
werden, Bei Fest-Werten wird das Bild einfach um die bestimmten 
Werte versetzt und bleibt dann stehen, 


Die BLENDE hat den Sinn, das "Flackern’' am Bildschirmrand zu 
unterbinden bzw. die "flackernden’” Ränder abzudecken. WR) 
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Format Funktion Beispiel 


mm me (m ie mem u dien ee de wen mm me (me (em WE (m (WE EEE (REES (EHE (mm (EEE THE AUMEE HEh ae EI Am An ME A AM Hin A A di An Mn MG nn A mm Au Mm ME Ad HEHE GE N Hmm MEN me A A Mi A Mn A mm A sinn Am mm am 


SET SCROLL L[L<X>I]IL,<Y?>] SET SCROLL 128,100,0,0 
[ ,<BLENDE> I[ , <FOLGE-SEITE>) 


Scrolling des angezeigten 
Bildes in horizontaler/ 
vertikaler Richtung 


Seite 182 (Zweiter bis zehnter Befehl, linke und mittlere Spalte) 


Befehl Funktion 

CALL CHDIR Aktuelles Directory wechseln/zeigen 

CALL CHDRV Aktuelles Laufwerk wechseln 

CALL MEMINI Memini-RAM-DISK-Bereich festlegen 

CALL MFILES Files der Memini-RAM-DISK anzeigen 

CALL MKDIR Neues SUB-DIRECTORY anlegen 

CALL MKILL File der Memini-RAM-DISK löschen 

CALL MNAME File der Memini-RANM-DISK umbenennen 

CALL RAMDISK RAM-DISK-Bereich und Größe festlegen 

CALL RMDIR Ein oder mehrere leere SUB-DIRECTORIES streichen 


PANASONIC FS-A1ST BASIC-Handbuch 


Seite 184 (Mittlere Spalte, dritter und vierter Block?: 


Funktion 


tms ie m im de ii em (me (iii > (mE (me Wie (EEE (me (im (mm (el HE (ui ME AM Gb A me A: AN dh an mn en Mi Mi A A A mn a An A MEN mn An en AN Mi m An A: Ann nen An NAHE nn An An A Mn Sam Hin ANNE ann GEN Han 


* Wiedergabe der mit PCM aufgenommenen Stimmen 
x DETAIL hat einen Wert von O0 bis 3 


* Wenn [,5] gesetzt ist, werden die im VRAM gespeicherten 
Daten wiedergegeben. Wenn [,S5] nicht gesetzt ist, werden 
die im RAM gespeicherten Daten wiedergegeben. 


.....%* Bei der Wiedergabe von Daten in ARRAY VARIABLEN werden 
alle ARRAY Daten wiedergegeben, wenn man die Bestimmung 
der Länge wegläßt. 


wm ww ie we em wm wen (Uwe me Wien Wi Am, fee (ii (bie un (bie (me Aline Almen (me (mm TEE un Ann Mesmme-n dmabe GE) immer Amin GEN AAN mE Tim A Are Hmm Air sm Men AED: Mann mn SE HAFEN Amen mr dm Are kam A A AAN AEG a A A A m Ace An 


x Aufnahme von Stimmen mit PCM 
* DETAIL hat einen Wert von O0 bis 3 
x VOLUME hat einen Wert von O0 bis 127 


.....% KOMPRESSIONS-MUSTER bedeutet 
beim Wert 0 oder beim Weglassen: Keine Kompression 
beim Wert 1: Kompression 


* [,5] : Ohne [,S] werden die aufgenommenen Stimmen-Daten 
im RAM gespeichert. 
Mit [,S] werden die aufgenommenen Stimmen-Daten 
im VRAM gespeichert. 


* Bei der Speicherung der aufgenommenen Stimmen-Daten in 
einem Variablen-Feld (ARRAY VARIABLE) werden sie im 
gesamten ARRAY gespeichert, wenn man die Länge nicht 
bestimmt. 


